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Film
tag

e zum
 R

echt auf N
ahrung

Vorarlb
erg 06.-12.11.

N
ied

erösterreich  

08.+
10.+

15.+
22.11.

W
ien 14.-17.11.

K
ärnten 15.+

22.+
24.11.

S
teierm

ark 20.-23.11.

Aus Essen lässt sich reichlich Profit schlagen: Billa, M
cD

onalds, 
M

onsanto, Raiffeisen und G
oldm

an Sachs bew
eisen es täglich. 

D
ie Zocker an den Rohsto"

örsen w
erden im

m
er erfinderischer, 

treiben für ihren Profit N
ahrungsm

ittelpreise drastisch in die 
H

öhe und dam
it M

enschen in den H
unger. G

leichzeitig verschär#
 

sich der Preiskam
pf im

 Lebensm
ittelhandel, die Profitm

argen der 
ErzeugerInnen schw

inden, der D
ruck auf die A

rbeiterInnen steigt. 
„G

rüne Lösungen“ der Klim
akrise, w

ie A
grartreibstoffe oder der 

H
andel m

it Em
issionszertifikaten, verursachen Land G

rabbing  
und dam

it satte Profite für w
enige und leere M

ägen für viele.  
2012 leiden 870 M

illionen M
enschen an chronischem

 H
unger.  

Ihr verbrie#es M
enschenrecht auf N

ahrung w
ird täglich verletzt.

D
ie Film

tage H
unger.M

acht.Profite. zeigen im
 N

ovem
ber 2013 

zum
 6. M

al kritische Film
e über unser A

grar- und Ernährungs-
system

, die U
ngerechtigkeiten und Profiteure sichtbar m

achen. 
D

ie Ausw
irkungen sind für alle klar zu sehen, die sehen w

ollen. 
D

er Profit, der m
it diesen U

ngerechtigkeiten gem
acht w

ird, ist 
versteckt. 

U
nsere Aufgabe ist es, die Strukturen offen zu legen und die 

Profiteure vor den Vorhang zu holen. W
ir m

üssen überlegen, 
w

o auch jeder und jede Einzelne von uns am
 System

 beteiligt ist. 
W

ir m
üssen gem

einsam
 nachdenken, w

o und w
ie w

ir an einer 
Transform

ation arbeiten können. U
m

 diesen W
andel m

öglich zu 
m

achen, braucht es viele M
enschen in einer starken Bew

egung. 
D

ie ständig steigenden BesucherInnenzahlen von H
unger.M

acht.
Profite. zeigen, dass es diese M

enschen gibt, dass die Bew
egung für 

ein anderes A
grar- und Ernährungssystem

 stärker w
ird.  

D
arum

 w
ünschen w

ir uns und Ihnen: sehen Sie sich die Film
e an, 

reden Sie m
it, bilden Sie sich eine M

einung, erzählen Sie w
eiter, 

w
as Sie gehört und gesehen haben, verändern Sie die W

elt zum
 

Besseren. G
em

einsam
 w

erden w
ir es schaffen, dass niem

and 
m

ehr m
it dem

 H
unger A

nderer Profit m
acht!

Brigitte Reisenberger (FIA
N

 Ö
sterreich) 

Barbara W
aschm

ann (norm
ale.at)

Ludw
ig Rum

etshofer (A
grarA

ttac) 
Karin O

konkw
o-Klam

pfer (Ö
BV-Via Cam

pesina Austria)

»Fortschritt ist das W
erk der U

nzufriedenen«
Jean-Paul Sartre
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m
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K
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m
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K
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w
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K
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m
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p
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m
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sterreich
Brigitte R

eisenberger
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N
ach einem

 Kurzfilm
 über die gem

ein
sam

e 
A

grarp
olitik

 (G
A

P
) d

er E
U

 betrachten w
ir 

die rasante Entw
icklung in der Landw

irtscha# 
einm

al anders und fragen: W
er profitiert ei-

gentlich vom
 Boom

, und w
er befördert ihn?

D
enn viele BäuerInnen klagen über steigende 

A
bhängigkeiten und Verschuldung. G

rund ist 
die gestiegene Konzentration in der Branche, 
nur w

enige G
roßkonzerne bestim

m
en den 

M
arkt. A

uch bei den G
enossenscha#

en, einst 
gegründet, um

 den Bäuerinnen M
arktm

acht 
zu sichern, nim

m
t die Konzentration w

eiter 
zu, nicht aber die M

arktm
acht der BäuerInnen.

M
ut m

acht das Kurzportrait des 26-jähri-
gen M

oritz Schäfer in Future Farm
er Film

s: 
Y

ou
n

g 
organ

ic 
d

airy 
farm

er, 
der 

in 
D

eutschland einen konventionellen 95ha-Be-
trieb übernahm

 und ihn heute biologisch m
it 

60 M
ilchkühen bew

irtscha#
et.

M
I, 27.11.2013 
19:30 U

hr

D
O

, 28.11.2013 
19:30 U

hr
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eg
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recht 
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ann
D

eutschland
 2013,  

45 M
in, d

eutsch

A
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F
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g

esp
räch m

it:
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M
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T
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a
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o
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u

sh

Staudäm
m

e in Panam
a. M

üllverbrennungs-
anlagen in Indien. A

us Palm
öl gew

onnenes 
Biogas in H

onduras. Eukalyptus-W
älder, ge-

schlägert für H
olzkohle, in Brasilien.

W
as haben diese Projekte gem

einsam
?

Sie alle erhalten Em
issionszertifikate (C

ar-
bon C

redits) für die A
ufrechnung von Schad-

sto"
elastungen, die sonstw

o erzeugt w
ur-

den. A
ber w

elche A
usw

irkungen haben diese 
Verschiebungen? R

eduzieren sie tatsächlich 
Em

issionen? U
nd w

as ist m
it den M

enschen 
und G

em
einscha#

en, bei denen diese Projek-
te im

plem
entiert w

urden?

D
I, 26.11.2013 
18:30 U

h
r

R
eg

ie: A
m

y M
iller

K
anad

a 2012, 82 M
in, 

O
F

 d
eutsche U

T

A
nschließend

es 
F

ilm
g

esp
räch m

it:
T

ho
m

as W
enid

o
p

p
ler 

(E
C

A
 W

atch - P
ro

jekt F
i-

nance and
 Trad

e W
atch)

Jo
hannes W

ahlm
üller 

(G
LO

B
A

L 2000)
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H
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M
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© The Carbon Rush

D
ie

 S
tra

te
g

ie
 d

e
r k

ru
m

m
e

n
 G

u
rk

e
n

D
ie G

artenC
oop Freiburg setzt ein erfolgrei-

ches M
odell solidarischer Landw

irtscha#
 um

. 
R

und 260 M
itglieder teilen sich die Verantw

or-
tung für einen landw

irtscha#
lichen Betrieb in 

Stadtnähe und tragen gem
einsam

 die Kosten 
und R

isiken der Landw
irtscha#

. D
ie gesam

te 
Ernte - ob gut oder schlecht, krum

m
 oder gera-

de - w
ird auf alle M

itglieder verteilt. Ein konse-
quenter ökologischer A

nbau, Saisonalität, 100%
 

sam
enfeste Sorten, kurze W

ege, solidarische 
Ö

konom
ie, kollektives Eigentum

, Bildung, so-

Film
beschreibung von K

leine Bauern - große Bos-
se siehe oben.

F
R

, 29.11.2013 
19:30 U

h
r

Ö
sterreich-P

rem
iere

R
eg

ie: S
ylvain D

aro
u 

und
 Luciano

 Ib
arra
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Landhungrige U
nternehm

en pachten m
ali-

sches Land, um
 dessen fruchtbare G

ebiete zu 
A

nbauflächen der exportorientierten A
grar-

industrie zu m
achen. 75%

 der Bevölkerung 
M

alis sind K
leinbauern und -bäuerinnen. 

D
as 

am
erikanische 

Sosum
ar-Z

uckerrohr-
Projekt auf 200 km

2 w
ill sie als V

ertragsbau-
ern einbeziehen. Einige sind dafür, andere 
sehen darin eine w

eitere M
anifestation von 

Im
perialism

us. D
er Film

 begleitet über M
o-

nate die V
erhandlungen und beleuchtet da-

bei die unterschiedlichen Lebensw
elten der 

M
enschen.

A
ls M

ali im
 M

ärz 2012 einen M
ilitärputsch 

erlebt, sind die Investoren verschreckt und 
ihre A

ufm
erksam

keit richtet sich auf N
igeria.
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M

ali 2012, 44 M
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d
eutsch

A
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Z

)
B

rig
itte R

eisenb
erg

er 
(F

IA
N

 Ö
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Steigende N
ahrungsm

ittelpreise verursachen 
zunehm

end U
nruhen in der W

elt. Es w
ar 

kein Zufall, dass – als der A
rabische Frühling 

begann – Protestierende in Tunesien die Po-
lizei m

it Baguettes attackierten. Ist es w
irk-

lich N
ahrungsm

ittelverknappung oder w
er-

den die plötzlichen Preissteigerungen durch 
Spekulanten ausgelöst? D

ie niederländische 
V

PRO
-Sendereihe „Backlight“ versucht eine 

A
ntw

ort zu finden, indem
 R

egisseur Kees 
Brouw

ers sich selbst in die R
olle eines Spe-

kulanten begibt. Eine Forschungsreise, die 
uns an Plätze w

ie die Straßen von Tunesien 
und an die R

ohsto"
örse von C

hicago führt.
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, 29.11.2013 
20:00 U
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Ö
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R
eg

ie: K
ees B

ro
w

er 
und
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erckx  
N
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erland

e 2011, 46 
M

in, O
F

 d
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© VPRO.nl, Backlight w
ie m

it anpacken in der Landw
irtscha#

 sind 
nur einige der vielen M

erkm
ale des Projekts.

D
ieser D

okum
entarfilm

 gibt Einblick in die 
M

otivationen und das Innenleben der Ko-
operative. Er zeigt M

enschen, die in Zeiten 
ökonom

ischer und ökologischer K
rise der 

M
acht der A

grarindustrie etw
as entgegen-

setzen: D
ie Strategie der krum

m
en G

urken.

D
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 2013,  
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eutsch

A
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K

o
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chützened
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b
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r 
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g
artens)

S
tep
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st 
(A

g
rarA

ttac)


